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EIN MUSLIM HAT FRÖMMIGKEIT
Verehrte Muslime!
In dem Vers, den ich vorgelesen habe, sagt unser allmächtiger Herr: „O Kinder Adams! Wir haben für euch Kleidung kreiert, die euren Intimbereich bedeckt, und Kleidung, die euch schmückt. Auch Kleidung der Frömmigkeit ist gütig. Dies gehört zu den Zeichen Allahs. Wir hoffen, dass sie nachdenken und Ratschläge annehmen.“

In dem Hadith, den ich vorgelesen habe, sagt unser Prophet (Friede sei mit ihm): „Die Menschheit hat ein Wort gelernt, über das sich alle Propheten seit dem ersten Tag einig waren: Wenn du dich nicht schämst, tu, was du willst!”

Liebe Gläubige!
Unsere erhabene Religion, der Islam, hat in jedem Aspekt des Lebens bestimmte Standards gesetzt, vom Essen und Trinken über Sprache und Verhalten, von Kleidung bis hin zu Einkaufen und Unterhaltung. Gott, der Allmächtige, hat uns darüber im Heiligen Koran informiert, und unser geliebter Prophet (Friede sei mit ihm) hat uns aus Erfahrung gelehrt. Die Einhaltung dieser Standards nennen wir Frömmigkeit (Taqwa).
Taqwa bedeutet, Allah wirklich zu fürchten. Sich dem Guten zuzuwenden, sich vom Bösen fernzuhalten. Es ist Schutz vor allen Arten von Sünden und Haram. Es bedeutet, mit dem Bewusstsein zu leben, dass unser Herr uns jederzeit sieht und über uns wacht und sich über alles im Klaren ist, was wir tun. Es bedeutet, ein Leben zu führen, ohne Tod, Auferstehung, Gericht, Himmel und Hölle zu vergessen.

Werte Muslime!

Wenn sich Frömmigkeit in unserem Herzen festsetzt, wird unser Herz zum Zentrum des Guten. Es reinigt uns von schlechten Emotionen wie Heuchelei, Arroganz, Stolz und Angeberei. Wenn sich Frömmigkeit in unserer Sprache widerspiegelt, werden unsere Worte wahr und schön. Es hält uns von Katastrophen wie üble Nachrede, Lügen, Lästern und Verleumdung fern. Wenn Frömmigkeit unseren Geist lenkt, verwandelt sich unser Verhalten in Freundlichkeit und Gnade, Barmherzigkeit und Gerechtigkeit, Freundschaft und Zuneigung. Übel, die unsere Welt verdunkeln, wie Grausamkeit, Ungerechtigkeit und Gewalt, können in unserem Leben keinen Platz finden.

Wertvolle Gläubige!

Wenn sich Frömmigkeit in der Kleidung manifestiert, schützen wir die Würde unseres Körpers. Denn jeder Mensch, ob Mann oder Frau, hat körperliche Privatsphäre. Unsere erhabene Religion, der Islam befiehlt uns, die Teile unseres Körpers zu bedecken, die bedeckt werden müssen, und sie nicht anderen auszusetzen, um zu verhindern, dass diese Privatsphäre verletzt wird. Die Orte, die Frauen abdecken sollten, wenn sie mit fremden Männern zusammen sind und ihr Zuhause verlassen, ist der gesamten Körper mit Ausnahme von Gesicht, Händen und Füßen. Bei Männern liegt es zwischen Nabel und Kniescheibe. Tragen enger oder freizügiger Kleidung, die den Blick auf die Genitalien freigibt bedeutet, die Würde des Körpers zu verletzen, der uns von unserem Herrn anvertraut wurde. Es darf nicht vergessen werden, dass Erstens ist der Hijab eine Anweisung Allahs und keine persönliche Entscheidung. Hijab ist der Schmuck des Gläubigen, es ist eine inhärente Notwendigkeit. Der Gesandte Allahs (Friede sei mit ihm) sagt in einem seiner Hadithe: „Allah ist verzeihend, bescheiden und deckt die Fehler ab. „Er liebt Bescheidenheit und Bedeckung.“

Liebe Muslime!
Frömmigkeit; Wenn es sich in unseren Verlobungs-, Eheschließung- und Hochzeitszeremonien widerspiegelt, sind unsere Häuser voller Frieden, Glück und Zuneigung. Der Islam erlaubt den Spaß bei Hochzeiten im gesetzlichen Rahmen. Allerdings ist eine Hochzeitsfeier, bei der Menschen durch laute Geräusche gestört werden, Alkohol konsumiert wird, Datenschutzbestimmungen verletzt werden, Straßen gesperrt werden und mit Waffen gefeiert wird, die Freude in Traurigkeit verwandeln, nicht Teil unserer Religion und nicht mit dem islamischen Vernunft vereinbar. Darüber hinaus führen übermäßige Ausgaben für die Ehe dazu, dass sowohl das Ehepaar als auch seine Familien unter zahlreichen finanziellen und moralischen Schwierigkeiten leiden. Dies führt dazu, dass unsere jungen Leute entweder nie heiraten oder ihre Heirat hinauszögern. Die Warnung unseres Propheten (Friede sei mit ihm) zu diesem Thema ist sehr deutlich: إِنَّ أَعْظَمَ النِّكَاحِ بَرَكَةً أَيْسَرُهُ مُؤْنَةً „Die fruchtbarste Ehe ist die mit der geringsten Belastung.“

Werte Gläubige!

Bemühen wir uns, das Bewusstsein der Frömmigkeit in jedem Moment und in jedem Bereich unseres Lebens dominant zu machen. Halten wir uns von allen möglichen falschen Worten, Einstellungen und Verhaltensweisen fern, die unserer Würde schaden und mit der Menschenwürde unvereinbar sind. Vergessen wir nicht, dass es derjenige ist, der unsere Welt wohlhabend und unser Leben nach dem Tod zu einem Paradies machen wird; Es ist unser Glaube, gute Taten, gute Manieren und Verantwortungsbewusstsein. 

Ich beende meine Predigt mit dem folgenden Gebet unseres Propheten (Friede sei mit ihm): "oh Allah! Ich bitte dich um Rechtleitungg, Frömmigkeit, Keuschheit und Herzensreichtum.“
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